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Erfolgreich, spannend und intensiv….Mit 
diesen Stichworten lässt sich die ausserge-
wöhnliche Bahnsaison 2014 wohl treffend 
umschreiben.

Erfolgreich: Noch nie in der über 100-jähri-
gen Bahngeschichte konnten so viele Gäste 
auf den Sonnenberg transportiert werden 
wie im Jahr 2014. Eine unglaubliche Steige-
rung von fast 10‘000 Passagieren und einem 
dadurch noch nie erreichten finanziellen Er-
gebnis.

Spannend: Die Realisierung des Kinder-
buch-Projektes «Der Sonnenzwerg und 
sblaue Bähnli» bedeutete – nicht nur für 
techniklastige Bahnverantwortliche – eine 
neue und anspruchsvolle Herausforderung. 
Hartnäckigkeit und Ausdauer haben sich 
aber gelohnt. Dem Buch und der Idee da-
hinter war ein voller Erfolg beschieden. Der 
Sonnenberg hat mit diesem Projekt ein at-
traktives, neues Marketinginstrument erhal-
ten. Eines vorallem, das sich schon mit der 
Lancierung direkt auf das Betriebsergebnis 
des letzten Jahres auswirkte. Und von dem 
wir überzeugt sind, dass es sich sogar noch 
weiterentwickeln lässt. Ein Instrument auch, 
das zum Erholungsraum auf dem Sonnen-
berg und zur Positionierung unserer Bahn 
hervorragend passt.

Ein spezielles Dankeschön geht an unsere 
Partner des Buchprojektes, die uns mit ihrer 
Weitsicht in unserem Mut bestärkten, die-
ses Projekt umzusetzen.

Intensiv: Wie im letztjährigen Jahresbericht 
angekündigt, wurde unsere Bahn durch das 
Bundesamt für Verkehr (BAV) hinsichtlich 
Betrieb und Organisation geprüft. Die Erfül-
lung der verlangten Optimierungen und Auf-
lagen forderten von der Betriebsleitung und 
der Technischen Leitung viel Aufwand und 
grossen persönlichen Einsatz. Der Einsatz 
hat sich aber auch hier gelohnt: das BAV hat 
bestätigt, dass damit das Audit abgeschlos-
sen ist. Die Folgen daraus werden uns in 
den kommenden Jahren aber fordern: Es 
gilt, Unterhaltsarbeiten regelmässig an die 
Hand zu nehmen, was für unsere Finanzpla-
nung zu einer Dauer-Herausforderung wer-
den dürfte. 

An dieser Stelle danke ich insbesondere al-
len Mitarbeitenden der Sonnenbergbahn, 
die sich auch im vergangenen Jahr mit viel 
Herzblut für unsere Bahn eingesetzt haben. 
Deren grosses Engagement bildete die 
Grundlage, dass die Sonnenbergbahn die 
Herausforderung eines intensiven Jahres 
auch erfolgreich bestehen und erst noch 
spannende Momente erleben konnte.

Bruno Peter, Verwaltungsratspräsident

Vorwort



Das Erfreuliche vorweg: Das Betriebsjahr 
2014 darf als eines der erfolgreichsten in 
der langen Geschichte der Bahn bezeichnet 
werden. Eine Woche vor Ostern, am 12. 
April 2014, startete die Sonnenbergbahn  
in Kriens in die 113. Saison. Der Start  
glückte – die Bähnlimanne hatten dank ein-
drücklich frühlingshaftem Wetter Rekordfre-
quenzen zu bewältigen.

Steigende Frequenzen
Im Betriebsjahr 2014 konnte die Zahl der 
Passagiere erfreulicherweise erneut ge-
steigert werden. Gesamthaft wurden an 
den 2014 Betriebstagen 47‘118 Personen 
befördert. Dies entspricht einem erstaun-
lichen Zuwachs von 9‘914 oder 26 % Gäs-
ten gegenüber dem Vorjahr. Diese wohl 
einmalige Zuwachsrate ist sicher auf das 
aussergewöhnlich «bahnfreundliche» Wet-
ter im Frühjahr und Herbst zurückzuführen. 
Mit Bestimmtheit hat aber auch das von der 
Sonnenbergbahn lancierte Kinderbuch «Der 
Sonnenzwerg und s blaue Bähnli» zu diesem 
Resultat beigetragen, erhielt doch der Son-
nenberg als kinderfreundliches Ausflugsziel 
aussergewöhnlich viel Publizität.

Finanzielles Ergebnis
Mit den steigenden Passagierzahlen entwi-
ckeln sich auch die Einnahmen sehr erfreu-
lich. Der Ertrag aus dem Bahnbetrieb konnte 
um stolze 25 % gesteigert werden. Dies ist 
gleichbedeutend mit den höchsten je erziel-
ten Einnahmen in der langen Geschichte der 
Sonnenbergbahn!

JAHRESBERICHT
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Geschäftsleitung
Anlässlich von 10 Geschäftsleitungssitzun-
gen wurden die Aufgaben und Probleme um 
den Bahnbetrieb besprochen und die not-
wendigen Massnahmen eingeleitet. 

Erfreulicherweise verlief das Betriebsjahr 
praktisch störungsfrei. Dies stellt der tech-
nischen Leitung für die verantwortungsvolle 
Wartung sowie den Wagenführern für den 
gewissenhaften Umgang ein gutes Zeugnis 
aus. Herzlichen Dank.

Intensiv wurde an den Auflagen aus dem Au-
dit des Bundesamtes für Verkehr (BAV) ge-
arbeitet. Mit Schreiben vom 9. Januar 2015 
hat das BAV nun bestätigt, dass sämtliche 
Auflagen aus den Bereichen Bautechnik, 
Betrieb, Instandhaltung und Management 
abgeschlossen und erfüllt sind.

Im baulichen Bereich wurde nach Saison-
ende die geplante Auswechslung der Holz-
schwellen im Bahntrassé vorgenommen. 
Zudem wurden Sanierungsarbeiten am Na-
tursteinmauerwerk bei der Bergstation aus-
geführt.

Im weitern wurde am 7. Mai 2014 mit der 
Feuerwehr und dem technischen Personal 
eine Bergungsübung bei Dunkelheit durch-
geführt.

Preisanpassung
Aufgrund der neuen Mehrwertsteuerpflicht 
der Sonnenbergbahn sowie des aufwendi-
geren baulichen und technischen Unterhalts 
hat der Verwaltungsrat mit Blick auf die Sai-
son 2015 eine moderate Erhöhung der Ein-
zeltarife beschlossen.



BETRIEBSRECHNUNG 2014 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Personalaufwand  111'589.00   96'158.95 
Sachaufwand  103'474.85   69'123.55 
Abschreibungen  10'000.00   10'000.00 

Betriebseinnahmen  153‘213.10   125‘590.35 
Debitorenverluste  –  – 
Ablieferungen eidg. MWST  -5492.35  –17‘300.00 
Beitrag der Gemeinde   85'000.00   65'000.00 
Betriebsergebnis 7‘656.90  -1‘992.15 1‘992.15 
TOTAL 232‘720.75  232‘720.75  173‘290.35  173‘290.35 

GESAMTRECHNUNG Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Betriebsergebnis  7‘656.90   10'247.97 
Projekt Buch Sonnenzwerg 26‘480.45
Einlage in Projektfond 26‘480.45
Gewinn aus Aktienverkäufen  4‘000.00   2'000.00 
Einlage in Erneuerungsfonds 4‘000.00    
Unternehmenserfolg  7‘656.90   7‘85  
TOTAL  38'137.35  38'137.35  2'000.00  2'000.00 

BILANZ PER 31.12.2014 Aktiven Passiven Aktiven Passiven
Umlaufvermögen inkl. Kontokorrent Gde.  231'632.60  225'895.25 
Anlagevermögen  124'451.53  134'451.53 
Fremdkapital
– Projekt «Kinder–Buch»  -    30'500.00 
– PRA inkl. Vorauszahlungen  23'400.00  35'300.00 
– Erneuerungsfonds  31'257.23  27'257.23 
– Projektfonds  26'480.45  -   
Eigenkapital
– Aktienkapital  51'039.00  51'039.00 
– Reserven inkl. Gewinnvortrag  223'907.45  216'250.55 
TOTAL  356'084.13  356'084.13  360'346.78  360'346.78 

GEWINNVERWENDUNG Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr  92'163.87  92'156.02 
Reingewinn  7'656.90  7.85 
Einlage in gesetzliche Reserven  -    -   
Vortrag auf neue Rechnung  99'820.77  92'163.87 
TOTAL  99'820.77  99'820.77  92'163.87  92'163.87 

AKTIEN
Total Aktien gemäss Statuten 1539  * Die Inhaber/Innen dieser 137 Aktien konnten bis 

heute nicht ermittelt werden. Für Hinweise ist der 
Verwaltungsrat dankbar.

Gemeinde Kriens 1186
Aktien gemäss Aktionärsverzeichnis 216
Unbekannt* 137
Steuerwert in Fr. je Aktie 0
Versicherungswert Rollmaterial 1‘068‘500
Versicherungswert Einrichtungen 780‘000

JAHRESRECHNUNG / BILANZ



AKTIVITÄTEN 

Buchvernissage 24. März 2014

Nach langem Warten wars am 24. März 
2014 endlich soweit: Die Zwergentaufe 
und Buchvernissage konnte im Hotel Son-
nenberg durchgeführt werden.

Osternest-Aktion 20. April 2014

Nachdem an den beiden Vorjahren 
die Osternestsuche im Schnee-
treiben stattfand, konnten die 
Nestli dieses Jahr bei herrlichem 
Frühlingswetter gesucht werden. 
Dank dem schönen Wetter war 
der Ansturm auf die 50 Nestli wie-
derum sehr gross. 

Openair-Konzert vom 12./13./14. Juni 2014

«Mit 4000 Besuchern wurde das dies-
jährige B-Sides Festival ein voller Erfolg. 
Selbst ein verregneter Donnerstag konn-
te die gute Stimmung zu keiner Zeit ver-
miesen. Bands wie Caribou, Portugal. The 
Man, Damien Jurado oder die unglaubli-
chen Skip & Die zogen die Leute in den 
Bann.» Aus dem Newsletter des OK B-
Sides

Broadway-Variété vom 3. Juli bis 2. August 2014

«Mit grosser Begeisterung, tosendem 
Applaus, den ersten drei ausverkauften 
Vorstellungen und dem ersten berüch-
tigten Sommergewitter wurden wir auf 
dem Sonnenberg willkommen geheis-
sen! Es ist schön, wieder hier zu sein! 
Bis zum 2. August gastiert «Le König-
reich» nun in Kriens!» (Zitat Facebook-
Eintrag Broadway Variété)

Herbst-Kinderfest 14. September 2014

Die vierte Ausgabe übertraf alle 
bisherigen Kinderherbst-Feste. Die 
Bähnli waren den ganzen Tag voll-
besetzt und wahrscheinlich wur-
den in der gesamten Geschichte 
der Bahn noch nie so viele Perso-
nen an einem Tag transportiert!



REVISIONSBERICHT



SONNENZWERG

Der Sonnenberg und die Sonnenbergbahn 
haben auf die Saisoneröffnung ein neues 
«Wahrzeichen»: Den «Sonnenzwerg». Der 
sympathische Wicht mit dem geheimnis-
vollen Vollbart und seinem Holzchessi unter 
dem Arm ist die Hauptfigur im Kinderbuch 
«Der Sonnenzwerg und s blaue Bähnli». 
Und ist damit der neue Botschafter des Er-
holungsraumes auf dem Sonnenberg.

Pünktlich auf den Saisonstart 2014 wurde 
das Kinderbuch “Der Sonnenzwerg und 
s’blaue Bähnli“ herausgegeben. 

Das Gesamtkonzept
Die Idee hinter dem Buch ist bestechend: 
«Erfinde» eine Geschichte, gestalte daraus 
ein Buch – und mache die Geschichte und 
deren «Helden» in der Original-Szenerie er-
lebbar. So lässt sich das Konzept unseres 
Kinderbuches zusammenfassen. Ein Buch, 
das letztlich nur eines zum Ziel hat: Den 
Sonnenberg als familienfreundliches Naher-
holungsgebiet immer wieder in Erinnerung 
zu rufen. Bei Kindern, Eltern, Grosseltern, 
Göttis, Freunden...

Das «Erlebnis Sonnenzwerg» beginnt bei 
der Talstation. Dort kann die Wartezeit bis 
zur nächsten Bahnabfahrt mit einem Erinne-
rungsbild in der speziellen Fotokulisse ver-
kürzt werden. Als «Auftakt nach Mass» in 
der Zeit von Handy-Kameras, aber auch in 
der Zeit der Sozialen Medien. So tauchten 

Sonnenzwerg, Lena und die Sonnenberg-
bahn als Foto-Holzkulisse im letzten Som-
mer immer wieder auf Facebook oder Ins-
tagram auf.

Vor der Abfahrt erhalten die Kinder ein spezi-
elles Kinderticket. Auf der Bergfahrt beglei-
ten die Hauptdarsteller des Buches am Rand 
der Bahnstrecke die Passagiere in die Höhe. 
Sogar im bisher dunklen Tunnel begegnet 
man bei der Bergfahrt Lena und natürlich 
dem Sonnenzwerg – mit überraschendem 
Spezialeffekt.

Auf dem Sonnenberg selber ist der Zwer-
genweg ausgeschildert und führt von der 
Bergstation über die Kreuzhöhe in die Wolfs-
schlucht und wieder zurück zur Bergstation. 
Auch hier können die Buch-Hauptdarsteller 
wieder entdeckt werden.

Kinderbuch



Osternest-Aktion  
5. April 2015
Am Ostersonntag sind Familien bereits zum 
5. Mal herzlich eingeladen, auf dem Sonnen-
berg auf Osternestsuche zu gehen. Diese 
Aktion wird unterstützt mit Gutscheinen und 
Manpower von den Gastronomiebetrieben 
auf dem Sonnenberg, den Sport- und Frei-
zeitanlagen Kriens und der Sonnenbergbahn 
AG.

Openair-Konzert  
11./12./13. Juni 2015

Auch im 2015 wird der Sonnen-
berg wieder für ein Wochenende 
zum Mekka für Musikliebhaber. 
Das B-Sides feiert dann das 
10-jährige Jubiläum.

Informationen zum Musikprogramm erhal-
ten Sie unter: www.b-sides.ch

Broadway-Variété  
2. bis 31. Juli 2015
Das Broadway gas-
tiert diesen Sommer 
wieder auf dem Son-
nenberg. Die Show 
verspricht mit «Le 
Frachthafen – Waren-
gut immer gut» erneut 
ein vielfältiges Thema. 
Weitere Informatio-
nen erhalten Sie un-
ter: www.broadway-
variete.ch

Herbstanlass für Kinder  
13. September 2015
Nach dem Erfolg des Kinderherbstfestes in 
den letzten vier Jahren wird dieser Familien-
Event auch im 2015 durchgeführt.

AUSBLICK



GEPLANTE PROJEKTE

PERSONELLES
Verwaltungsrat 
•	Bruno Peter, Präsident
•	Patricia Aeberhard 
•	Josef Lindegger 
•	Beat Fallegger
•	Urs Arnet 
•	Paul Winiker

Beat Fallegger hat die Gemeinde Kriens 
per Ende Jahr verlassen und den Rück-
tritt aus dem Verwaltungsrat gegeben. 
Der Verwaltungsrat dankt Beat Fallegger 
für die engagierte Mitarbeit und wünscht 

ihm für die weitere Zukunft 
alles Gute. Der Gemeinde-
rat Kriens wird mit Blick 
auf die nächste General-
versammlung der Sonnen-
bergbahn eine neue Ver-
tretung der Gemeinde zur 
Wahl vorschlagen.

Geschäftsleitung

•	Bruno Peter, Präsident
•	Priska Burgener, Betriebsleitung
•	Kurt Schmid, Technische Leitung
•	Hanspeter Bättler, Baulicher Unterhalt

Wagenführer	
•	 Paul Braun 
•	 Sepp Bachmann
•	 Peter Geissbühler
•	 Peter Hurschler
•	 Ernst Muri
•	 Robi Portmann
•	 Peter Rauch
•	 Hanspeter Stämpfli

Revisonsstelle

Bucher Treuhand AG, Kriens

Ersatz Sonny-Trail
Auf das Saisonende gingen die Drucksa-
chen des Sonny-Trails aus. Dies ist ein 
idealer Zeitpunkt, um den Sonny-Trail 
abzulösen und einen neuen Tierliweg mit 
dem Sonnenzwerg zu realisieren. Dieser 
neue Weg soll im Frühjahr/Sommer rea-
lisiert werden. Ein leichter Spaziergang 
führt auf dem markierten Tierliweg zu 
den Tieren, die auf dem Sonnenberg le-
ben. Der Spaziergang dauert zwischen 
1.5 und 2 Stunden.

CD-Projekt Sonnenzwerg
Nachdem die bekannte Krienser Mär-
chenerzählerin Jolanda Steiner am 
Herbstfest 2014 die Sonnenzwerg-
Geschichte erzählt hat (wegen riesiger 
Nachfrage übrigens fast ohne grosse 
Pause...), kam die Idee einer CD-Produk-
tion auf. Diese Idee ist inzwischen weiter 
gereift und man plant, diese CD auf die 
Saison 2016 zu lancieren. Für die musika-
lische Umsetzung konnte das «Le Théât-
re Kriens» mit Irène Straub gewonnen 
werden.

Mit diesen beiden Projekten wird das 
Sonnenzwerg-Angebot etappenweise er-
weitert und stellt somit sicher, dass auch 
in den nächsten Jahren interessante 
Marketing-Aktivitäten möglich sind. 



FAHRPLAN

FAHRPREISE 
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Sonnenbe rgbahn K r i e n s

SONNENBERGBAHN

Auskunft Telefon: 079 630 63 66 www.erlebnis-sonnenberg.ch
Angaben gültig ab 5. April 2015

FAHRPREISE
Kinder, Schüler, Lehrlinge und Studenten bezahlen den halben Preis. 
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen sind gratis (max. 4).  
Ausgenommen Schulen und Vereine. Die Velotaxe beträgt Fr. 3.00.

Ganze Strecke Berg-/Talfahrt Fr. 7.00
Hin- und Rückfahrt Fr. 10.00

Kollektivbillette 
Ab 15 Personen 

Berg-/Talfahrt Fr. 6.00
Hin- und Rückfahrt Fr. 9.00

Halbe Strecke 
(keine Kollektiv- 
billette möglich) 

Berg-/Talfahrt Fr. 4.00
Hin- und Rückfahrt Fr. 6.00

Bei grossem Personenandrang kann kein Velotransport vorgenommen werden.

SAISONABONNEMENT
Schüler Fr. 40.00
Schüler mit Velo Fr. 60.00
Erwachsene Fr. 80.00
Erwachsene mit Velo Fr. 100.00
General-, Halbtaxabonnement und Passpartout haben keine Gültigkeit.
Alle Preise inkl. MWSt

ab 3. April bis 5. Juli
Montag bis Freitag 10.00-12.00 13.30-17.30
Samstag, Sonn- und Feiertage  10.00-17.30

ab 6. Juli bis 16. August 
Montag bis Freitag  10.00-18.00
Samstag, Sonn- und Feiertage  10.00-18.00

ab 17. August bis 11. Oktober 
Montag bis Freitag 10.00-12.00 13.30-17.30
Samstag, Sonn- und Feiertage  10.00-17.30

ab 12. Oktober bis 1. November
Montag bis Freitag 10.00-12.00 13.30-17.00
Samstag, Sonn- und Feiertage  10.00-17.00

Während der ganzen Saison wird der Betrieb der Sonnenbergbahn bei extremer Witterung 
eingestellt.
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www.erlebnis-sonnenberg.ch

Sonnenbergbahn AG
Luzernerstrasse 13
6010 Kriens

041 329 64 63
info@erlebnis-sonnenberg.ch


